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ger zu den Mauern, und der GxschützLSdonncr erschallt
wieder, indem an einigen Stellen die Mauer eingeschossen
wird. Schon ist sie hier und dort erstiegen; Falken.berg
eilt auf den gefährlichsten Platz, eine Kugel streckt'ihn todt
zur Erde. Die erschrockenen, ihres A« führe ei beraubten
Bürger, betäubt von dem schrecklichen Mordgcröse, verlas¬
sen bald die Mauern und eilen in ihre Häuser. Piele fas¬
sen den tbörigten Gedanken sich hier besser vertheidigen zu
können, und schießen aufdie eindringenden Krieger aus den
Fenstern, selbst Weiber schleuderen Steine von den Dächern
auf sie herab. Aber dieses vermehrt nur die Wuth der Fein¬
de; an Schonung und Barmherzigkeit ist nicht mehr zu den¬
ken ; Männer, Weiber, Kinder, Greise, werden gemordet,
Säuglinge werden gespießt und in die Flammen geschleu¬
dert; denn seit zehn Ubr Morgens wüthete auch schon das
Feuer. — Kein Greuel ist zu denken, vernicht geübt wurde,
keine menschliche Quaal, die an diesem schrecklichen Tage nicht
erduldet ist. Einige menschlich fühlende Hauptleute eilten
zu Tilly in's schgcr hinaus und fragten ihn, ob das Plün¬
dern nicht ein Ende haben solle; er aber antwortete ruhig:
„lasset ihnen immer noch eine Stunde Zeit und dann kommt
wieder. Der Krieger muß für seine Mühe und Gefahr auch
eine Belohnung haben."

Abends zehn Uhr war die alte, große Stadt bis auf
wenig Fischerhäuser an der Elbe, dem Dom und dem Lieb¬
frauenkloster, in Asche verwandelt; mehr als 20,000 Men¬
schen harten einen schnelleren oder langsameren Todt durch
Schwerdt, Flammen und durch Schrecken gefunden; und
als man nach zwei Tagenden Dom össnete, fand man etwa
noch tausend Unglückliche, die fast schon entseelt vor Hun¬
ger und Durst hervorgczogen und auf Till'ys Befehl mit
Speise und Trank versehen wurden. Sein Zorn war ge¬
stillt , aber seine Ehre zugleich befleckt; Lias Glück, welches
ihm immer treu gewesen, wich von diesem Tage an von ihm.
Obgleich er, nachdem die Straßen mit vieler Mühe etwas
aufgeräumt waren, am 25. May seinen feierlichen Siegcs-
Einzug durch den großen Schutthaufen hielt, im Dome
das Tedeüm singen n.nd die Kanonen abfeuren ließ; und
obgleich er mit Stolz nach Wien berichtete: „Seit Trojas
und Jerusalems Zerstörung sey solch ein Sieg nicht gesehen
worden," — )o hat er doch die Stimme der Nachwelt nicht
beschwichtigen können, und sein Name ist dieser Thal we¬
gen mit Finch genannt worden.


